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   Sitzungsvorlage DS 2017/120 

   Amt für Schule, Jugend, Sport 
Karlheinz Beck 
(Stand: 19.04.2017) 

Bildungs- und Kulturausschuss 

öffentlich am 03.05.2017  

 

  Mitwirkung: 
Musikschule Ravensburg, H. Hepner 
 
Aktenzeichen: 334.523 

 

 

Musikschule Ravensburg e.V. 

- Rechnungsergebnis 2016 und Haushaltsplan 2017 

- Zuschuss der Stadt Ravensburg 2017 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Dem Rechnungsergebnis 2016 und dem Haushaltsplan 2017 wird zugestimmt. 

2. Die Stadt Ravensburg gewährt der Musikschule Ravensburg e.V. 2017 einen 
Zuschuss i.H.v. ingesamt 360.000,- €, davon 15.000,- € aus der Musikpflegestif-
tung Professor Karl Erb (Fipo 1.3330.7180.000). 

Der Zuschuss beinhaltet einen Grundzuschuss i.H.v. 153.387,- € und Beiträge für 
Ravensburger Schülerinnen und Schüler i.H.v. 206.613,- €. 

Die Zuschussabwicklung erfolgt entsprechend den Erfordernissen durch das Amt 
für Schule, Jugend, Sport (ASJ), im Einvernehmen mit dem Ersten Bürgermeis-
ter. 

3. Das symphonische Orchester (Erwachsenenorchester) erhält einen Grundzu-
schuss i.H.v. 3.500,- €. Über einen darüber hinausgehenden Bedarf entscheidet 
der Erste Bürgermeister im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel (im Haus-
haltsplan stehen bei Fipo 1.3330.7182.000 hierfür 8.000,- € zur Verfügung). 
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Sachverhalt: 

1.   Vorgänge 

 Der Bildungs- und Kulturausschuss hat am 10.05.2016 dem 

Rechnungsergebnis 2015 und dem Haushaltsplan 2016 zuge-

stimmt. 

 

 Der Bildungs- und Kulturausschuss hat in seiner Sitzung am 

09.11.2016 die Mitglieder und Deligierten der Stadt Ravensburg 

beauftragt der Erhöhung des kommunalen Beitrages der Mit-

gliedsgemeinden zum 01.01.2017 und dem Haushaltsplan 2017 in 

der Mitgliederversammlung der Musikschule Ravensburg e.V. zu-

zustimmen. 

 

 Die Mitgliederversammlung der Musikschule Ravensburg e.V. hat 

am 22.11.2016 der Erhöhung der kommunalen Beiträge zum 

01.01.2017 und der Erhöhung der Elternbeiträge zum 01.04.2017 

zugestimmt. 

2.      Begründung 

 Der Gründung des kommunalen Trägervereines der Musikschule 

Ravensburg e.V. lag ein Finanzierungskonzept zugrunde, in dem 

sich die Stadt Ravensburg bereit erklärt hat, für den Standortvorteil 

einen Sockelbeitrag i.H.v. jährlich 153.387,- € zu erbringen. Au-

ßerdem wurde vereinbart, dass die Mieten der von der Musikschu-

le Ravensburg für Unterrichtszwecke benötigten Räumlichkeiten 

die Stadt und die Gemeinden tragen, auf deren Gebiet diese 

Räume liegen. Die nicht durch Schulgeld, Zuschüsse des Landes 

Baden-Württemberg, des Landkreises Ravensburg und den 

Grundzuschuss der Stadt Ravensburg, sowie durch Spenden und 

durch sonstige Einnahmen gedeckten Kosten des Vereines, wer-

den auf die beteiligten Städte (einschließlich der Stadt Ravens-

burg) und die Gemeinden, nicht aber auf den Landkreis Ravens-

burg, im Verhältnis ihrer festgestellten Belegzahlen umgelegt (§ 4 

der Satzung).  

 

 Die Zahl der Schülerinnen und Schüler der Musikschule Ravens-

burg bewegt sich wie in den letzten Jahren stabil um ca. 2.500 

Schülerinnen und Schüler und somit auf einem sehr hohen Niveau 

(am 31.12.2016: 2505 Schüler/innen). Knapp 1.200 Schüler/innen 

kommen aus Ravensburg. 

 

 Die Musikschule Ravensburg hat sich in der Bildungslandschaft 

sehr gut etabliert. Mehr denn je findet die Arbeit der Musikschule 

Ravensburg direkt in den Kindertagesstätten sowie den Allge-

meinbildenden Schulen statt. Bei über 35 

Kindergartenkoopertationen sowie über 23 Schulkooperationen 

werden ca. 800 Kinder unterricht. Das Angebot richtet sich an Kin-

der und Jugendliche im Alter von 3 -14 Jahren. Viele der Kinder 

würden ohne diese Kooperationen nicht oder nur bedingt mit dem 
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Erlernen eines Instrumentes oder dem Umgang mit der Stimme in 

Berührung kommen. Die Kooperationen können deshalb einerseits 

als soziales Engagement und andererseits als Nachwuchsgewin-

nung überaus positiv bewertet werden.  

 

 Wichtig ist der Musikschule Ravensburg auch die Arbeit mit Be-

hinderten Menschen. Auch dieser Bereich nimmt langsam Fahrt 

auf. Derzeit finden Kooperationen mit der Martinusschule sowie 

der Stiftung Liebenau am Standort Rosenharz statt. In den kom-

menden Jahren wird die Musikschule versuchen diesen Bereich 

weiter als ebenfalls wichtige Aufgabe einer öffentlichen Musik-

schule, auszubauen. 

 

 Der Zuschuss der Stadt Ravensburg 2017 setzt sich wie folgt  

zusammen:  

 

Grundzuschuss      

 153.387,- € 
 

Beiträge für Ravensburger Schüler/innen (Belger)  

 206.613,- € 
 

Insgesamt:      

 360.000,- €. 

 

 Der Zuschuss der Stadt Ravensburg an die Musikschule hat bis 

einschließlich 2013 auch anteilige Raumkosten i.H.v. 50.000,- € 

enthalten. Diese wurden von der Musikschule wieder an die Stadt 

Ravensburg für die Nutzung der Räume in der Friedhofstraße und 

in der Wilhelmstraße bezahlt. 

 

Ab 2014 wurde der Zuschuss entsprechend um 50.000,- € redu-

ziert, die Raumkosten werden von der Stadt Ravensburg direkt als 

innere Verrechung gebucht (Ausgabe im Budget der Musikschule 

1.3330.6797.000), Einnahme bei den Kulturgebäuden 

(1.3990.1697.000) von 40.000,- € und den Schulgebäuden 

(1.2990.1697.000) von 10.000,- €. 

 

Zum 01.01.2016 wurden die Raumkosten von AGM von 50.000,-€ 

auf 73.000,- € erhöht. Davon entfallen auf die Friedhofstraße 2 

58.000,- € und die Schulgebäude (Realschule W7) 15.000,- €. 

 

 Die Jahresabschlüsse der Musikschule Ravensburg e.V. werden 

vom Rechnungsprüfungsamt des Landratsamtes Ravensburg im 

zweijährigen Rhytmus geprüft. Die Prüfung der Jahresabschlüsse 

2015 und 2016 erfolgt im 1. Halbjahr 2017. 

 

 Weitere Informationen zur Musikschule Ravensburg e.V. erhalten 

Sie von Herrn Musikschuldirektor Harald Hepner in seinem per-

sönlichen Bericht. 
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Kosten und Finanzierung: 

Einmalige Kosten (Beschaffungs-/Herstellungskosten, abzügl. Zuschüsse, Beiträge usw.) 

  

 

Laufende Kosten (u. a. Personal-, Sachkosten, abzüglich zu erwartende Einnahmen) 

Zuschuss an die Musikschule 
Zuschuss Sinfonisches Orchester 

360.000 € 
8.000 € 

 

Mittelbereitstellung im Haushalt 

Verwaltungshaushalt: Fipo: 1.3330.7180.000 und 1.3330.7182.000 

 

Anlagen: 

Jahresbericht, Jahresrechnung 2016, Planungen 2017 
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